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1. Es sei µ ein Radonmass auf einem kompakten Hausdorffraum X mit µ(X) = 1. Zeige: Es
existiert eine kompakte Teilmenge Kµ ⊂ X so dass

1. µ(Kµ) = 1 und

2. für alle kompakten echten Teilmengen L ⊂ Kµ gilt µ(L) < µ(Kµ).

Die Menge Kµ heisst Träger von µ.

2. Beweise den Satz von Egoroff:

Es sei (X,A, µ) ein endlicher Massraum und (fn)n≥1 eine Folge reellwertiger messbarer
Funktionen auf X , welche punktweise gegen f : X → R konvergiert. Dann existiert für alle
ε > 0 eine messbare Menge E ⊂ X mit µ(X \ E) < ε, so dass die Folge (fn)n≥1 auf E
gleichmässig gegen f konvergiert.

3. Es sei µ ein Radonmass auf einem lokal-kompakten Hausdorff-Raum X und f eine reellwer-
tige messbare Funktion auf X . Es sei A ⊂ X eine messbare Teilmenge so dass µ(A) < +∞
und f(x) = 0 für alle x ∈ X \ A. Zeige: Dann existiert eine Folge (gn)n≥1 mit gn ∈ Cc(X)
und gn → f punktweise mit n→ +∞ fast überall.

4. Konstruiere eine Funktion f : X → R, welche die Voraussetzungen des Satzes von Lusin (Satz
4.6 im Skript) erfüllt, so dass keine Funktion g ∈ Cc(X) existiert, die

µ
({
x ∈ X : f(x) 6= g(x)

})
= 0

erfüllt (anstelle von ”< ε” für ein vorgegebenes ε > 0).


